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... bedeutet, den biologischen Kreislauf herzustellen.

Bioabfall ist kein Abfall, sondern Nahrung für die

Natur. So wie wir von der Natur profitieren, können auch wir etwas für sie tun - durch das

Schließen des biologischen Kreislaufes.

Und das ist möglich, wenn Sie Bioabfälle

getrennt sammeln - in der Biotonne.

Durch die Kompostierung entsteht daraus wertvoller Humus.
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Von Oktober



1995 bis zum

Sommer 1996 wird deshalb etappenweise in der

Stadt Innsbruck die Biotonne aufgestellt.
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Mehr darüber erfahren Sie unter der

Tel. Nr. 345575- Klappe 33, 34 oder 35
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